
Blaulicht und Sirenenklang
in rascher Folge waren am

vergangenen Sonnabendvor-
mittag in der Stadt zu sehen
und zu hören, Feuerwehrfahr-
zeuge in großer Zahl unter-
wegs. Zum Glück handelte es
sich nur um eine große Ein-
satzübung. 
Deren Grundlage bildete der
so genannte „Einsatzplan
Sonderlage“. Er kann im Be-
reich der Integrierten Regio-
nalleitstelle Dresden, deren
Zuständigkeit neben der Lan-
deshauptstadt auch die Land-
kreise Meißen und Sächsische
Schweiz-Osterzgebirge um-
fasst, bei großen Schadenser-
eignissen angeordnet werden,
beispielsweise bei schweren
Unwettern. Mit dem Aufbau ei-
ner „ortsfesten Befehlsstelle“

werden in derartigen Sonder-
lagen die zahlreichen Feuer-
wehreinsätze in der Stadt und
dem Umland selbstständig di-
rekt in Riesa koordiniert. Das
Training der Führungsstruktu-
ren und der Kommunikation
zwischen den Führungsstellen
bildete einen wesentlichen Teil
der vierstündigen Großübung.
„Dieses Ziel ist absolut er-
reicht worden“, zeigte sich

Riesas Stadtwehrleiter Robert
Gudat vollauf zufrieden.
Exakt 9.07 Uhr erfolgte die
Alarmierung der ortsfesten
Befehlsstelle Riesa. Nach In-
betriebnahme der Führungs-
stelle wurden 9.20 Uhr alle
Stadtteilfeuerwehren alarmiert
und im Rotationsbetrieb acht
Einsatzstellen im gesamten
Stadtgebiet bedient. Zu den
dort gestellten Aufgaben ge-
hörte die Rettung von Men-
schen aus verschiedenen Not-
lagen. Sie waren unter einem
Container eingeklemmt, in ei-
nen tiefen Schacht oder ins
Wasser gestürzt. Fast schon
ein „Klassiker“, aber ebenso
anspruchsvoll ist die Rettung
einer im Fahrzeug einge-
klemmten Person nach einem
Verkehrsunfall.

Außerdem mussten die Feuer-
wehrleute verschiedene tech-
nische Herausforderungen
meistern, die im Einsatzalltag
immer wieder vorkommen. Da-
zu gehörten das Sägen von
Holz, das unter Spannung
steht, der Aufbau der Hoch-
wasserschutzanlage in Riesa-
Leutewitz, aber auch der Um-
gang mit Brandmeldeanlagen,
wie sie vor allem in öffentlichen

Gebäuden installiert sind.
Ebenso wurde die reibungslo-
se Verpflegung der Einsatz-
kräfte über die Feldküche ge-
probt, ist doch die Versorgung
bei allen Rettungseinsätzen,
nicht nur bei der Feuerwehr,
ein nicht zu unterschätzender
Faktor.
Die Übung war im Vorfeld an-
gekündigt worden, um mög-
lichst vielen Einsatzkräften die
Möglichkeit der Teilnahme ein-
zuräumen. Trotz des unange-
nehmen Regenwetters waren
alle 50 Kameradinnen und Ka-
meraden hochmotiviert bei der
Sache. „Wir waren zu jeder
Zeit in der Lage, auf verschie-
dene Einsatzszenarien einzu-

gehen und entsprechende
Kräfte und Mittel zuzuführen“,
bilanzierte Gudat. 
Einen Dank richtete er an die
Stationsleiter, die die Einsatz-
stellen betreuten. Im Nach-
gang sei ihm von vielen Betei-
ligten bescheinigt worden,
dass die Übung sinnvoll und
lehrreich war. „Deshalb wollen
wir das künftig jährlich wieder-
holen“, so der Stadtwehrleiter.
Robert Gudat dankte der
Brand GmbH, den Stadtwer-
ken, der Stadtverwaltung und
der AGV für die Bereitstellung
der Übungsobjekte sowie der
Kreisbrandmeisterei für die
Nutzungsmöglichkeit des
Baumbiegesimulators.       U.P.
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Kurz und
bündig.
Vortrag verlegt
Der für den 25. April im Stadt-
museum Riesa geplante „Vor-
trag am Dienstag“ mit Schorn-
steinfegermeister Matthias
Kirsten muss aus organisatori-
schen Gründen ausfallen. Er
wird am 24. Oktober 2023
nachgeholt.

Lesung zur Erinnerung
Gerhard Proske gehörte über
viele Jahre zur Gemeinschaft
Meißner und Riesaer Autoren.
Er hinterließ hunderte literari-
sche Stücke: Natur- und
Wanderbeschreibungen, his-
torische Betrachtungen und
bewegende persönliche Ge-
schichten. In der Lesung „Wer
seine Heimat liebt, hat immer
ein Zuhause“ wird am Mitt-
woch, 26. April, 18 Uhr in der
Stadtbibliothek an Proske er-
innert. Karin Proschwitz und
Ursula Schubert lesen ausge-
wählte Stücke seines Schaf-
fens. Eintritt zwei Euro.

Wanderung
Die Seniorenwandergruppe
des SC Riesa ist am Sonn-
abend, 29. April, rund um Mo-
ritzburg unterwegs.

Sonntags-Café
Die Initiative „Wir in Gröba“
lädt am Sonntag, 30. April, von
14 bis 17 Uhr zum Sonntags-
Café in den Schlosspark ein.
Zu Gast ist diesmal das Blä-
serensemble Riesa mit seinem
musikalischen Leiter Wolf-
gang Haufe. Das  Repertoire
reicht von klassischer Musik
bis zu modernen Filmmusiken.
Es gibt Kaffee und hausge-
machten Kuchen, Getränke
und Fettbemmen mit Gewürz-
gurke. Großspiele, Outdoor-
Fahrzeuge  und Rollenrutsche
laden Kinder, Eltern und Groß-
eltern zum gemeinsamen
Spielen ein. Die Räume sind
barrierefrei zugänglich.

Erfolgreiche Einsatzübung der Riesaer Feuerwehr

Herausforderungen gemeistert

Konzentriert erfolgte der Aufbau einer Bockleiter, um einen Menschen
aus einem Schacht zu befreien. Fotos: Feuerwehr Riesa

Bernd Strobelt (hinten) und Valentin Maresch von der FFw Gröba
begaben sich aufs Wasser, um eine verunglückte Person zu retten.

RIESA BRAUCHT DIE FEUERWEHR –  
DIE FEUERWEHR BRAUCHT DICH! MACH MIT! 
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Deutsche Masters-Meisterschaft der Gewichtheber in der WM-Halle

Spaß am Eisen in jedem Alter

Gemeinschaftliches Laufen durch Stadt und Park

Kommt mit auf die Meile!

In der WM-Sporthalle werden
am kommenden Wochenen-

de einige Dutzend Tonnen Ei-
sen in die Luft gewuchtet. Vom
27. bis 30. April richtet der
Riesaer Athletikclub 1969 die
Deutsche Meisterschaft der
Masters im Gewichtheben
aus. Der Begriff Masters steht
für Sportlerinnen und Sportler,
die mindestens 30 Jahre alt
sind. Dass Gewichtheben kei-
neswegs nur junge Menschen
fasziniert, zeigen viele Meldun-

gen in höheren Altersklassen.
Drei Starter sind sogar älter
als 85 Jahre.
Mit rund 270 Teilnehmern (et-
wa 70 Frauen und 200 Män-
ner) findet das Championat ei-
ne sehr gute Beteiligung. Am
Donnerstag geht es mit den
ganz Erfahrenen los, am Sonn-
tag bilden die „Youngster“ den
Abschluss der Veranstaltung.
Aufgrund der großen Beteili-
gung beginnen die Wettkämp-
fe an allen Tagen bereits mor-

gens 9 Uhr. Bis gegen 21 Uhr
wird um jedes Kilogramm und
jeden Platz gekämpft. 
„Es ist eine organisatorische
Mammutaufgabe für den Ver-
ein, aber wir freuen uns sehr
darauf, diesen Höhepunkt für
die Gewichtheber aus ganz
Deutschland zur organisieren“,
so RAC-Präsident Ekkehard
Thau, der selbst schon mehr-
fach bei den Masters-Meister-
schaften am Start war. Der
Eintritt ist frei.                        U.P.

Mit der 1. Laufmeile der
DDV Mediengruppe wur-

de im Vorjahr eine Brücke zwi-
schen Sport und Innenstadt-
belebung geschlagen. Das
soll bei der Neuauflage wieder
gelingen. Sie wird gemeinsam
mit SC Riesa, FVG, Stadt und
Innenstadtmanagement orga-
nisiert. Die Riesaer und ihre
Gäste sind aufgerufen, am
Sonnabend, 29. April zwi-
schen 10 und 18 Uhr auf dem
Rathausplatz dabei zu sein.

11 Uhr wird der Bambinilauf
gestartet. 11.30 Uhr folgt der
1-Meile-Lauf, ab 12 Uhr geht
es auf fünf Meilen durch den
Stadtpark. Neu ist der Team-
Spaß-Lauf ab 14 Uhr. Ge-
sucht werden dreiköpfige
Mannschaften mit Kampfgeist
und Humor, einem kreativen
Namen und lustigen sport-
tauglichen Kostümen. Sie
werden acht Stationen, z. B.
einen Reifen-Hindernis-Par-
cours, eine Slalomstation, Um-

zugskarton-Tetris, Sackhüpfen
und einiges mehr bewältigen.
Künstler Matthias Seifert hat
einen Pokal entworfen, der
von Feralpi Stahl gesponsert
wird. Außerdem erhält jeder
Teilnehmer eine hochwertige
Medaille und eine Urkunde mit
Zeitangabe.  Riesaer Firmen
präsentieren sich mit sportli-
chen „Mitmachaktionen“ und
ab 16.30 Uhr lädt „Record-
Men“ zum musikalischen Ab-
schluss ein. Info: DDV

Parkraumeinschränkungen
Montag, 24. April: Fr.-Engels-
Straße beidseitig von Schiller-
straße bis Dr.-Külz-Straße; Hohe
Straße von Lessingstr. bis Pausit-
zer Str.; Parkplatz Breite Straße.
Mittwoch, 26. April: Hohe Straße
von Pausitzer Straße bis Lessing-
straße, August-Bebel-Straße von
Dr.-Külz-Straße bis Lutherplatz;

An der Gasanstalt von Mannhei-
mer Platz bis Elbstraße.
Freitag, 28. April: Parkplatz Elb-
straße beidseitig von An der Gas-
anstalt bis Niederlagstraße;
Schloßstraße von Goethestraße
bis Heinrich-Heine-Straße; Au-
gust-Bebel-Straße von Pausitzer
Straße bis Dr.-Külz-Straße.

Wie im Vorjahr werden die jüngsten Teilnehmer beim Bambini-Lauf wieder alles geben. Foto: U.P.

Straßenbau- und
Sperrmaßnahmen
Alleestraße: Die Allesstraße
bleibt zwischen Reußner Stra-
ße und der Zufahrt zur Woh-
nungsgenossenschaft Riesa
eG vom 24.4.2023 bis voraus-
sichtlich 31.8.2023 wegen
Medienverlegung voll gesperrt. 
Freitaler Straße: Vom
24.4.2023 bis voraussichtlich
15.9.2023 wird die Freitaler
Straße wegen Medienverle-
gung voll gesperrt. 
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„Teufelsgeiger“ bei der Elbland Philharmonie

Mit Paganini auf Reisen
„Vergiss-mein-nicht“-Aktion: „Demenz geht uns alle an!“

Pflanzschale am Puschkinplatz
Mythen und Legenden ran-

ken sich um „Teufelsgei-
ger“ Niccolò Paganini. Er habe
seine Seele an den Teufel ver-
kauft oder sei das Kind einer
Hexe. Anders konnten sich die
Menschen sein brillantes Vio-
linspiel nicht erklären. 
Im Konzert „Mit Paganini auf
Reisen“ der Elbland Philhar-
monie Sachsen werden am
Sonntag, 30. April, 16 Uhr in
der Stadthalle „stern“ Statio-
nen von Paganinis Konzertrei-
sen nachgezeichnet. Neben
Werken für Violine und Or-
chester erklingen Kompositio-
nen von Zeitgenossen, die das

Musikgenie prägten. Als Solist
ist Florian Meyer zu erleben,
unterstützt von Sopranistin Mi-
lena Knauß.
Paganini kam 1782 in Genua
zur Welt. Mit 19 Jahren wirkte
er im Orchester des Fürsten-
hauses von Lucca, bevor er ab
1810 Konzertreisen durch
Europa unternahm. Paganini
spielte ausschließlich selbst
komponierte Werke, die tech-
nisch bis heute zu den
schwierigsten Stücken zählen.
Karten gibt es in der RIESA
Info (Tel. 529422), im DDV-
Lokal der SZ sowie unter
www.sachsenarena.de.    EPS

Im Jahr 2015 wurde im Saar-
land die Initiative zum Pflan-

zen von „Vergissmeinnicht“
(bot. Myosotis sylvatica) als
Aktion gegen das Vergessen
von Demenzkranken ins Leben
gerufen. Die Landesinitiative
Demenz Sachsen e.V. der Alz-
heimer Gesellschaft hat sich
des Themas angenommen
und begleitet verschiedene
Pflanzaktionen, unter anderem
am 2. Mai im Seniorenhaus
„Albert Schweitzer" der Diako-
nie Meißen. „Wie die Pflanzak-
tionen ausgestaltet werden,
können die Akteure vor Ort
selbst entscheiden“, so Ste-

phan Förster, Leiter der Lan-
desinitiative. „Es ist wichtig,
das Thema in die Gesellschaft
zu tragen und breite Unterstüt-
zung zu finden.“
In der Innenstadt besteht die
Möglichkeit, eine Pflanze für
einen von Demenz betroffenen
Angehörigen beizusteuern. In-
teressierte können bis zum
26. April im Blumeneck Krake
(Hauptstraße 85) ein Vergiss-
meinnicht kaufen und für die
Aktion hinterlegen. Die Pflan-
zen werden dann am 2. Mai
am ehemaligen Standort des
Zeitungskioskes am Alexan-
der-Puschkin-Platz in eine

Pflanzschale eingesetzt, etwa
40 Pflanzen haben darin Platz.
Unterstützt wird die Aktion
durch das Projekt „Zukunfts-
werkstatt Kommunen“, das
sich auch der sozialen Teilha-
be von Senioren widmet. 
Wer möchte, kann den Namen
des demenzbetroffenen Ange-
hörigen hinterlassen, neben
dem Hinweisschild in der
Pflanzschale wird es eine Mit-
teilung mit einer Danksagung
geben. Rückfragen zur Aktion
können an das Kontaktbüro
Innenstadt, Tel. 6570338,
E-Mail: innenstadt@stadt-rie-
sa.de gerichtet werden.     A.D.

Fahrer „haften“ für ihre Beifahrer –
Fahrer muss bei Nutzung einer „Blitzer-App“ durch Beifahrer zahlen

Sachverhalt: Das Amtsgericht Heidelberg verurteilte den Fahrer eines Pkw zu einer Geldbuße von 100,00 € aufgrund der
Nutzung einer sogenannten „Blitzer-App“ auf dem Mobilfunkgerät seiner Ehefrau, welche Beifahrerin im Fahrzeug war.
Das Mobilfunkgerät der Ehefrau lag dabei mit geöffneter „Blitzer-App“ in der Mittelkonsole des Fahrzeugs. Der Fahrer
wandte vor Gericht ein, dass er nicht gewusst habe, dass seine Frau die App geöffnet und das Mobiltelefon mit der ge-
öffneten App in die Mittelkonsole gelegt habe. Es habe keine Absprache gegeben und er habe es auch nicht wahrgenom-
men. Er habe zwar gewusst, dass seine Frau die App auf dem Mobiltelefon installiert hatte, sei aber davon ausgegangen,
dass sich das Telefon nur zum Laden wegen des Kabels in der Mittelkonsole befunden habe.

Entscheidung: Das Oberlandesgericht Karlsruhe bestätigte mit Beschluss vom 07.02.2023, Az.: 2 Orbs 35 Ss9/23 die
Entscheidung des AG Heidelberg und wies die Rechtsbeschwerde des Fahrers als unbegründet ab. Das OLG stellte zu-
nächst fest, dass es sich bei dem Smartphone der Ehefrau des Fahrers, auf dem die App „Blitzer.de“ aktiviert war, zwar
nicht um ein Gerät handelt, dass dazu bestimmt ist, Verkehrsüberwachungsmaßnahmen anzuzeigen, dafür aber um ein Ge-
rät, dass neben anderen Nutzungszwecken auch zur Anzeige oder Störung von Verkehrsüberwachungsmaßnahmen ver-
wendet werden kann. Daher unterfällt das Smartphone mit der aktivierten App „Blitzer.de“ § 23 Abs. 1 c Satz 3 StVO. Das
OLG sah es zudem als unbeachtlich an, dass die Funktion zur Anzeige von Verkehrsüberwachungsmaßnahmen nicht vom
Fahrzeugführer selbst aktiviert worden ist. Die Tathandlung des „Verwendens“ i.S.d. § 23 Abs. 1 c Satz 3 StVO setze ge-
rade kein eigenes aktives Tätigwerden des Fahrzeugführers im Umgang mit dem technischen Gerät bzw. der darin enthal-
tenen verbotenen Funktion voraus. Es genüge vielmehr jedes Handeln, mit dem dieser sich die verbotene Funktion zunut-
ze macht. Erfasst wird deshalb auch die Nutzung der auf dem Mobiltelefon eines anderen Fahrzeuginsassen installierten
und aktivierten Funktion.

Martin Volkmann, Rechtsanwalt, Fachanwalt für Arbeitsrecht, Fachanwalt für Verkehrsrecht, Fachanwalt für Versicherungsrecht

Sebastian Lohse Martin Volkmann
Rechtsanwalt und Mediator Rechtsanwalt

Danny Graßhoff Maria Fetzer
Rechtsanwalt Rechtsanwältin

STEUERBERATER ·  WIRTSCHAFTSPRÜFER
RECHTSANWÄLTE

BSKP Riesa · Hauptstraße 44 · 01589 Riesa · Telefon 03525 -5032 -0 · riesa@bskp.de

- Anzeige - - Anzeige -

Florian Meyer begibt sich auf Paganinis Spuren. Foto: D. Laske

Die Sitzecke im Nordosten des Puschkinplatzes soll mit der Pflanzschale ergänzt werden.             Foto: U.P.
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Zweckverband Abwasserbeseitigung

Oberes Elbtal Riesa
Öffentliche Ausschreibung

Der Zweckverband Abwasserbeseitigung Oberes Elbtal Riesa, mit den Verbands-
mitgliedern Riesa, Lommatzsch, Strehla, Stauchitz und Hirschstein, beabsichtigt zum
nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet die Besetzung der Stelle

Monteur Wartung (m/w/d)
Die Stelle ist vorzugsweise in Vollzeit (39 Wochenstunden) zu besetzen. Arbeitsort
ist Riesa.

Der Zweckverband ist verantwortlich für die Entsorgung und Beseitigung des Ab-
wassers für ca. 43.000 Einwohner mit ca. 300 km Kanalnetz, 8 Kläranlagen und über
200 Pumpenwerken. Die Einleitungsmenge beträgt jährlich ca. 2 Mio. m3.

Ihre Aufgaben
• Wartung der Maschinentechnik aller Pumpwerke und Kläranlagen
• Unterhaltung der Pumpwerke baulich und technisch zur Herstellung störungsfreien

Betriebes
• Arbeiten im Zusammenhang mit der Reparatur und Ausrüstung der Pumpwerke;

Umbau
• Kontrolle der Hochwasserschieber, Be- und Entlüftungsventile
• ggf. Tiefbauarbeiten im Zusammenhang mit der Ertüchtigung der Pumpwerke

Im Rahmen der Absicherung der Aufgabenwahrnehmung sind Bereitschaftsdienste
und Wochenenddienste entsprechend der Dienstpläne wahrzunehmen.

Ihre Qualifikation
• abgeschlossene Berufsausbildung, vorzugsweise Fachkraft für Abwassertechnik

oder Anlagenmechaniker
• Berufserfahrung im Bereich Anlagentechnik
• Kenntnisse zur Funktionsweise von Abwasserpumpwerken
• Zuverlässige, selbständige und organisierte Arbeitsweise
• Teamfähigkeit
• Fahrerlaubnis Klasse BE und C1
• Bereitschaft zum Einsatz im Havariefall

Unser Angebot
• ein interessantes, selbständiges und verantwortungsvolles Aufgabengebiet
• arbeitsrechtliche Bestimmungen in Anlehnung an den TVöD-VKA
• tarifgerechte Bezahlung in Anlehnung an den TVÖD-VKA bis zur Entgeltgruppe E 5

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen, die Sie bitte bis
spätestens 16.05.2023 an den

Zweckverband Abwasserbeseitigung Oberes Elbtal
Verbandsvorsitzender Herr Müller – persönlich
c/o Stadtverwaltung Riesa
Rathausplatz 1
01589 Riesa

oder per E-Mail an: azv-personal@stadt-riesa.de

senden.

Auf Grund IT-sicherheitstechnischer Belange können ausschließlich Bewerbungen
im pdf-Format im Auswahlverfahren berücksichtigt werden. Bitte fügen Sie alle Be-
werbungsunterlagen zu einem pdf-Dokument mit maximal 10 MB zusammen.

Bezüglich der Datenschutzbestimmungen verweisen wir zur entsprechenden An-
wendung auf die Bestimmungen der Stadt Riesa unter: 

https://riesa.de/datenschutzerklaerung

Bewerbungen grundsätzlich geeigneter schwerbehinderter Menschen, auch Gleich-
gestellter im Sinne des § 2 Abs. 3 Sozialgesetzbuch – Neuntes Buch (SGB IX) –,
werden bei vergleichbarer Qualifikation bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechen-
der Nachweis ist den Bewerbungsunterlagen beizulegen.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen das Hauptamt der Stadt Riesa (03525/700-202
bzw. hauptamt@stadt-riesa.de) zur Verfügung.

Zweckverband Abwasserbeseitigung

Oberes Elbtal Riesa
Öffentliche Ausschreibung

Der Zweckverband Abwasserbeseitigung Oberes Elbtal Riesa, mit den Verbands-
mitgliedern Riesa, Lommatzsch, Strehla, Stauchitz und Hirschstein, beabsichtigt zum
nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet die Besetzung der Stelle

Kanalbetriebsarbeiter mit Spezialtechnik (m/w/d)
Die Stelle ist vorzugsweise in Vollzeit (39 Wochenstunden) zu besetzen. Arbeitsort
ist Riesa.

Der Zweckverband ist verantwortlich für die Entsorgung und Beseitigung des Ab-
wassers für ca. 43.000 Einwohner mit ca. 300 km Kanalnetz, 8 Kläranlagen und über
200 Pumpenwerken. Die Einleitungsmenge beträgt jährlich ca. 2 Mio. m3.

Ihre Aufgaben
• Unterhaltsreinigung der Misch-, Schmutz- und Regenwasserleitungen mit Spezial-

technik und Dokumentation
• Unterhaltsreinigung der Pumpwerke, Regenüberlaufbecken und weiterer Sonder-

bauwerke mit Spezialtechnik
• Kontrolle Regenwassereinleitstellen
• Probenahme Indirekteinleiter
• Verstopfungsbeseitigungen und TV-Kontrollen an Haupt- und Hausanschlusslei-

tungen

Im Rahmen der Absicherung der Aufgabenwahrnehmung sind Bereitschaftsdienste
und Wochenenddienste entsprechend der Dienstpläne wahrzunehmen.

Ihre Qualifikation
• abgeschlossene Berufsausbildung, vorzugsweise als Fachkraft für Rohr-, Kanal-

und Industrieservice oder Fachkraft für Abwassertechnik
• Berufserfahrung im Bereich Kanalreinigungsarbeiten mit Spezialtechnik
• Sicherer Umgang mit Maschinen und Geräten der Kanalreinigung und Inspektion
• Zuverlässige, selbständige und organisierte Arbeitsweise
• Teamfähigkeit
• Fahrerlaubnis Klasse BE und C1
• Bereitschaft zum Einsatz im Havariefall

Unser Angebot
• ein interessantes, selbständiges und verantwortungsvolles Aufgabengebiet
• arbeitsrechtliche Bestimmungen in Anlehnung an den TVöD-VKA
• tarifgerechte Bezahlung in Anlehnung an den TVÖD-VKA bis zur Entgeltgruppe E 5

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen, die Sie bitte bis
spätestens 16.05.2023 an den

Zweckverband Abwasserbeseitigung Oberes Elbtal
Verbandsvorsitzender Herr Müller – persönlich
c/o Stadtverwaltung Riesa
Rathausplatz 1
01589 Riesa

oder per E-Mail an: azv-personal@stadt-riesa.de

senden.

Auf Grund IT-sicherheitstechnischer Belange können ausschließlich Bewerbungen
im pdf-Format im Auswahlverfahren berücksichtigt werden. Bitte fügen Sie alle Be-
werbungsunterlagen zu einem pdf-Dokument mit maximal 10 MB zusammen.

Bezüglich der Datenschutzbestimmungen verweisen wir zur entsprechenden An-
wendung auf die Bestimmungen der Stadt Riesa unter: 

https://riesa.de/datenschutzerklaerung

Bewerbungen grundsätzlich geeigneter schwerbehinderter Menschen, auch Gleich-
gestellter im Sinne des § 2 Abs. 3 Sozialgesetzbuch – Neuntes Buch (SGB IX) –,
werden bei vergleichbarer Qualifikation bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechen-
der Nachweis ist den Bewerbungsunterlagen beizulegen.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen das Hauptamt der Stadt Riesa (03525/700-202
bzw. hauptamt@stadt-riesa.de) zur Verfügung.

Öffentliche Bekanntmachung
Bundesförderung Corona-gerechte Um- und Aufrüstung stationärer raumlufttechnischer Anlagen

Bezeichnung der Maßnahme: Corona-gerechter Um- und Aufrüstung der stationären raumlufttechnischen Anlage 
in der Schule Lichtblick, Magdeburger Straße 2, 01587 Riesa, Sport- und Therapiebad

Träger der Maßnahme: Stadtverwaltung Riesa, Rathausplatz 1, 01589 Riesa
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